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Postu I at - Attra ktivitätserhö h u n g des wi rtsc haftsstan d orts Liesta I

rn der Diskussion den wirtschaftsstandort wird oft das stedtli ins Zentrum gerückt'

Dabei besteht die Gefahr, dass die unternehmen aus den Augen gelassen werden'

die ausserhalb des Zentrums tätig sind'

Die Erträge liegen bei juristischen Personen im 2011 bei rund 11o/o der gesamten

Steuerertîage.Hier besteht Potential nach oben'

Das Ziel muss sein, die Attraktivität für Unternehmen in den nächsten 5 Jahren zu

steigern, neue aber auch intensive Unternehmen

(Personengesellschaften, -,-. - - - -^:::i:l 
anzusiedeln und so

Àrbeitsplätze sow¡e zusät ahmen zu generleren'

Der stadtrat wird daher eingeladen, folgende Punkte zu prüfen und darübel zu

berichten:

L Analyse status Quo inkl. Beantwortung folgender Fragestellungen:

a. welche unternehmen, Branchen sind weshalb und wo in Liestal?

b. Wie viele nibeitnehmende beschäftigen sie und welchen Beitrag an die

WertschöPfung liefern diese?

c. wo ist Liestal6esonders attraktiv bzw. wo drückt der Schuh?

d. wie hoch irioã, tpotentielle) Steuersubstrat p.ro Branche?

2. Formurierung einer strategie rrl rir'ré iung der wirtscnaftsattraktivität von Liestal,

innerhalb von 5 Jahren mit folgenden

a. Formulierutg Ëi""t 
"eroinolichen 

z hen' orte);

b. prüfung derÉrschliessung wie bspw. Gräubern /

Untere Wanne mit attraktiv (besser bspw' als das

Ge
c. Se e von

Un mehr

Unternehmen bei tieferem Satz);

d. prüfung dàs VerkaufsA/ergabe áet Baurechts von/auf Parzellen des

Finanzvermögens;
e.PrüfungderVereinfachungderAnsieldung/UnternehmensgründunginLiestal;
f. Weitere Massnahmen, welcñã sich aus oá Üoerprüfung gemäss 1) ergeben'

3. Koordination mit der strategie des Kantons und Einflussnahme zugunsten von

Liestal (bspw. als strategische Wirtschaftszone)'

Die Beantwortung des Postulats erfolgt optimalerweise im EP14-18'
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